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AUF EIN WORT

Liebe Leserin, 
lieber Leser!
Menschen haben
Jahrhunderte lang
im Rhythmus der
Natur und der
christlichen Feier-
und Sonntage ge-
lebt. So war die Zeit

der Menschen eingeteilt und bestimmt von
den Unterscheidungen in Arbeitstag und
Ruhetag, in Frühling, Sommer, Herbst und
Winter, in Tag und Nacht und viele andere
Abschnitte. Unsere technologisierte Ge-
sellschaft hat daran viel geändert. Die
Grenzen werden fließend: Wir leben nahe-
zu unabhängig von der Jahreszeit, die
 Arbeitszeiten werden zunehmend flexibler
und der Sonntag als ein allen gemeinsamer
Ruhe- und Feiertag, der die Arbeitstage
gliedert, ist immer mehr gefährdet. Es ist
noch nicht ausgemacht, wie Menschen auf
Dauer diesen veränderten Umgang mit der
Zeit verkraften. 

Eine Chance, der Zeit einen Rhythmus, 
und damit auch Kontur, Gestalt, Unter-
scheidungen zu geben, bietet von jeher
das Kirchenjahr. Seine Feste und Zeiten,
die  jeweils einen bestimmten Bibeltext und
Themenkreis behandeln, kehren jedes Jahr
wieder und bergen die Möglichkeit, jeweils
neu die Themen unseres Lebens und
 Glaubens abzuschreiten, über sie  nach -
zudenken und sie für sich zu gewinnen. In
diesem Kreislauf werden nahezu alle

 Lebensfragen von Belang berührt. Die
 Passionszeit ist dabei von jeher eine
 „andere“ und besonders intensive Zeit
 gewesen, in der wir fasten und auf Dinge
verzichten, die sich als Ballast für unsre
Leben herausgestellt haben. Sie ist karg
und ernst! Leiden, Bekümmernisse, Krank-
heit und Tod bestimmen ihren Lauf, bis sie
dann schließlich in das strahlende Oster-
fest mündet.

Der Osterfestkreis beginnt in diesem Jahr
mit dem Ostermorgen am 24.April und
 endet mit dem Pfingstsonntag am 12 Juni.
Ich freue mich darauf! Denn in dieser Zeit
nehmen(!) sich Christen in aller Welt Zeit,
um über Sinn und Bedeutung von Christi
Auferstehung nachzudenken. Unsere
 Aufmerksamkeit wird auf Fragen gelenkt,
die allzu schnell untergehen im  Alltags -
einerlei: Welche Impulse zur Veränderung
und Erneuerung unseres jetzt gelebten
 Lebens gehen für uns von der Osterbot-
schaft aus? Wozu befreit sie uns, worin
 ermutigt sie uns, was weckt sie in uns und
zu welchen Menschen sendet sie uns aus? 
Ich finde es schön, dass beide Gemeinden
-Siemshof und Mennighüffen- den Über-
gang von der Passions- zur Osterzeit durch
die Feier der Osternacht und des Oster-
frühgottesdienstes so festlich und bewusst
begehen und damit den genannten Fragen
„ihre Zeit“ geben.

Es grüßt Sie herzlich
Ihre Pastorin Anke Starnitzke
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GOTTESDIENSTE

01. April 2011 Freitag
19.30 Uhr 4. Passionsandacht im Gemeindehaus (Sundermeyer)

Kollekte: Für die eigene Gemeinde

03. April 2011 Lätare
09.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrn. Starnitzke)

Kollekte: Für die eigene Gemeinde

08. April 2011 Freitag
19.30 Uhr 5. Passionsandacht im Gemeindehaus (mit Abendmahl) (Starnitzke)

Kollekte: Für die eigene Gemeinde

10. April 2011 Judika
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufen (P. Nagel)

Kollekte: Für die Ev. Frauenhilfe in Westf. u. die Ev. Frauenarbeit in Westf.

15. April 2011 Freitag
19.30 Uhr 6. Passionsandacht im Gemeindehaus (mit Abendmahl) (Sundermeier)

Kollekte: Für die eigene Gemeinde

17. April 2011 Palmarum
09.45 Uhr Gottesdienst mit Goldener und Diamantener Konfirmation (P. Nagel)

Kollekte: Für die Förderung des Ehrenamtes in der Kirche

20. April 2011 Mittwoch
15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl für Seniorinnen und Senioren (P. Nagel)

Kollekte: Für die eigene Gemeinde 

21. April 2011 Gründonnerstag
19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. i.R. Dr. Windhorst)

Kollekte: Für das Diakonische Werk der EKD

22. April 2011 Karfreitag
09.45 Uhr Gottesdienst (Sup. i.R. Budde)
14.30 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu (P. Nagel)

Kollekte: Für die Straffälligenhilfe u. den Dienst an wohnungslosen Menschen

23. April 2011 Karsamstag
23.30 Uhr Osternachtgottesdienst (P. Nagel & Team)

Kollekte: Für Brot für die Welt

24. April 2011 Ostersonntag
07.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof (Sup. i.R. Dr. Windhorst)
09.45 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl (P. Nagel)

Kollekte: Für die „Werkstatt Bibel“ der von Cansteinschen Bibelanstalt in Westf.

25. April 2011 Ostermontag
09.45 Uhr Familiengottesdienst mit Kita und Taufen (P. Nagel)

Kollekte: Für unser Partnerschaftsprojekt SINABUN auf Sumatra



5

GOTTESDIENSTE

30. April 2011 Samstag
19.30 Uhr Vorabendgottesdienst mit Abendmahl für Eltern und Paten 

der Konfirmandinnen und Konfirmanden (P. Nagel)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

01. Mai 2011 Quasimodogeniti
09.45 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation (P. Nagel)

Kollekte: Für die Förderung der Jugendberufshilfe u. für junge Frauen in Not

07. Mai 2011 Samstag
19.30 Uhr Vorabendgottesdienst mit Abendmahl für Eltern und Paten 

der Konfirmandinnen und Konfirmanden (P. Nagel)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

08. Mai 2011 Miserikordias Domini
09.45 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation (P. Nagel)

Kollekte: Für die Evangelische Jugendarbeit in Westfalen 

15. Mai 2011 Jubilate
09.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (P. Nagel)

Kollekte: Für die eigene Gemeinde 
18.00 Uhr Abendgottesdienst (P. Nagel & Team)

Kollekte: Für die eigene Gemeinde 

22. Mai 2011 Kantate
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufen (P. Nagel)

Kollekte: Für die Förderung der evangelischen Kirchenmusik

29. Mai 2011 Rogate
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfrn. Starnitzke)

Kollekte: Für Projekte in der diakonisch-missionarischen Ausbildung

Die nächsten Taufsonntage:  13. Juni und 17. Juli 2011
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DIE GEMEINDE LÄDT EIN

KIRCHENCHOR
Montags um 20 Uhr 
im Gemeindehaus, kleiner Saal, wöchentlich
Wolfram Ellinghaus, Telefon 0151/11699706

SING-SCHAR
Sonntags nach dem Gottesdienst 
um 11 Uhr im Gemeindehaus
Wolfram Ellinghaus, Telefon 0151/11699706

GOSPELCHOR
Dienstags um 20.30 Uhr 
im Gemeindehaus,
14-täglich, nach Vereinbarung
Jenny Bohnhorst, Telefon 05746/938166

MÄNNERCHOR
Donnerstags um 20 Uhr
in Oberlübbe, 14-täglich nach Vereinbarung
Siegfried Fabry, Telefon 05734/2589

POSAUNENCHOR
Freitags um 20 Uhr 
im Gemeindehaus, wöchentlich
Friedel Bernsmeier, Telefon 05732/71514

MÄNNERKREIS
Dienstags um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus, monatlich
05.04.: Film „Die Säulen der Erde“ 

mit Sup. i. R. K.-H. Budde
03.05.: „Die Entwicklungsgeschichte der 

Orgel“ mit Wolfram Ellinghaus
Friedrich Baumeister, Telefon 05732/71415

FRAUENHILFE
Mittwochs um 15 Uhr 
im Gemeindehaus, 14-täglich
06.04.: „Das Kreuz als Zeichen der 

Versöhnung“ (Joh. Adam)

20.04.: Abendmahlsgottesd. am Karmittwoch
04.05.: Die Frauenhilfe (M. Löwenberg)
18.05.: Thema noch offen
Doris Vocke, Telefon 05732/73477
Hanna Karmeier, Telefon 05731/1533647

FRAUENTREFF
Donnerstags um 20 Uhr 
im Gemeindehaus, monatlich
07.04.: Klinikum Minden
12.05.: Seelsorge im Gefängnis (Pf’n Wewel)
21.05.: Pilgertag „Auf den Spuren des Bischofs 

Siegwart“ mit Irene Esser
Christiane Knust, Telefon 05732/7732

ABENDKREIS DER FRAUEN
Donnerstags um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus, 14-täglich
07.04.: Was ist uns wichtig? (Pfr. Kasfeld)
05.05.: Nadeschda (Frau Dammeier)
19.05.: Die Notfallseelsorge (J. Lange)
Edith Fangmeier, Telefon 05732/71142

KONTAKT TREFF
Freitags um 20 Uhr 
im Gemeindehaus, monatlich
08.04.: „Ich sach ma“ Die Mindener Stichlinge

in der Druckerei Bad Oeynhausen
06.05.: Besichtigung des Löhner Klärwerkes, 

anschl. Einkehr im „Brückenhaus“
Roswitha Redecker-Hagemeier, 
Tel. 05732/740474

GYMNASTIK DER FRAUEN
Freitags um 18 Uhr 
in der Turnhalle der Grundschule 
Mennighüffen-Ost
Anja Möser, Telefon 05732/740639

Die Veranstaltungen sind offen 
für alle Interessierten
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AUS DER GEMEINDE

Jungbläser in den Chor aufgenommen
 werden. Drei Weitere befinden sich noch in
der Ausbildung. Interessierte sind jeder-
zeit willkommen und können sich beim
Chorleiter Friedel Bernsmeier unter 
Telefon 71514 melden.

Im letzten Jahr hatten die Bläser ca. 90
Einsätze (im wesentlichen Gottesdienste,
Altengeburtstage und Beerdigungen) zu
bestreiten, dazu kamen noch 45 Übungs-
stunden. Die Sänger waren zusammen mit
dem Männerchor Oberlübbe auf 9 Veran-
staltungen vertreten. Auch 2011 ist das
Programm bis zur Sommerpause gut ge-
füllt. Ein Auftritt beim Kreisgeschichtsfest
im Juni auf der Aqua Magica, an dem auch
die Posaunenchöre der Region teilnehmen
können, ist angedacht.

Auf der Tagesordnung standen auch
 Vorstandswahlen. Der bisherige Vorstand
bestehend aus Heinz Brinker (Vorsitzen-
der), Dorothea Harre (stellv. Vorsitzende),
Friedel Bernsmeier (Chorleiter), Christoph
Brinker (stellv. Chorleiter), Sabine Weh-
meier (Kassiererin) und Klaus-Jürgen
 Budde (Schriftführer) wurde wiederge-
wählt. Neu hinzugekommen sind Jürgen
Unverferth (Instrumentenwart) und
 Florian Rohlfing (Jugendvertreter).

25 Jahre Mitgliedschaft im Posaunenchor -
das ist heutzutage schon etwas Besonde-
res, wie der Vorsitzende Heinz Brinker auf
der Jahreshauptversammlung des Posau-
nen- und Männerchores Siemshof betonte.
Für dieses Jubiläum wurde Guido Tiemann
geehrt, der als einziger von 8 Jungbläsern,

Heinz Brinker (r.) beglückwünscht Guido Tiemann

zum 25 jährigen Chorjubiläum 

die 1986 im Chor aufgenommen wurden,
noch dabei geblieben ist. Als Dank erhielt
er die Urkunde des evangelischen Posau-
nendienstes und eine CD. 

Die Nachwuchsarbeit spielt auch in Zukunft
eine wichtige Rolle, um den Bestand des
Chores zu sichern. Erfreulicherweise konn-
ten im Rahmen des Bläsergottesdienstes
am 1. Advent vergangenen Jahres drei

Jahreshauptversammlung des Posaunen- 

und Männerchores Siemshof am 25.02.2011
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AUS DER GEMEINDE

sich etwas ganz Besonderes einfallen lassen:
In Anlehnung an den Lieblingsspruch von
Frau Starnitzke „Herz, bleib stark!“, ließen
sie einen Heißluftballon in Form eines
 Herzens mit den Worten „Mein Herz ist
 bereit, dass ich singe und lobe“ zur Decke
steigen. Hiermit verbanden sie den Wunsch,
dass ihr Herz nie schwach werde und auch
nicht allzu oft in die „Hose rutschen“ möge.
Der Herz-Luftballon in der Luft symbolisierte
an dieser Stelle in schöner Weise ein „leich-
tes Herz“. Die beiden Pfarrer  betonten, dass
sie sich sehr auf die Zusammenarbeit freuen. 
Als Geschenk überreichten sie ihr die „Stutt-
garter Erklärungsbibel mit CD“. Diese hatte
sich Pastorin Starnitzke schon länger ge-
wünscht.

Weitere Grußworte von Pfarrer Außerwinkler,
Pfarrer Bürgers und dem stellvertretenden
Bürgermeister Schewe schlossen sich an ...
Ein besonders bewegendes Grußwort aus
dem Kreise der Weggefährten von Anke
 Starnitzke hielt ihre ehemalige Kollegin
 Barbara Zöckler aus Babenhausen. Pastorin
Starnitzke bezeichnete sie als ausgesproche-
ne „Lieblingskollegin“ – aber nun sei sie
 leider die „verflossene Kollegin“. In der
 dreijährigen Zusammenarbeit habe sie ihre
Amtsschwester sehr schätzen gelernt und
 betonte vor allem das konstruktive Miteinan-
der. Gerne erinnere sie sich zurück an die
 gemeinsame Begegnung mit Desmond Tutu
auf dem Kirchentag. Er habe sie beide erin-
nert an „den Schatz, der in uns gelegt ist“

Für die Kirchengemeinden Mennighüffen und
Siemshof war es ein ganz besonderer Tag:  
Am Sonntag, 27. Februar, wurde Pfarrerin
Anke Starnitzke, die sich auf die vakante
 Verbundpfarrstelle in Mennighüffen und
Siemshof beworben hatte, nun offiziell in ihr
Amt eingeführt. Unter den festlichen Klän-
gen der vereinigten Posaunenchöre zog die
neue Pfarrerin mit Superintendent Michael
Krause, ihren beiden  Amts brüdern, den Pres-
byterien und weiteren Weggefährten in die
gut gefüllte Kirche ein.

Die Einfühungshandlung, die im Mittelpunkt
des Gottesdienstes stand, wurde von Super-
intendent Michael Krause geleitet. Neben Su-
perintendent Michael Krause wirkten bei der
Einführungshandlung einige Weggefährten
und Vertreter der Gemeinden Mennighüffen
und Siemshof mit und sprachen ein Votum.
Im Übrigen schlossen sich zu diesem Anlass
auch die beiden Kirchenchöre zusammen und
trugen mit ihren Gesängen zum feierlichen
Charakter dieses Gottesdienstes maßgeblich
bei.

Daraufhin bewegte sich die Festgemeinde in
Richtung Gemeindehaus, wo ein Vorberei-
tungsteam aus beiden Gemeinden im Großen
Saal alles Nötige für einen festlichen und
rundum gelungenen Empfang vorbereitet
hatte.

Für das Grußwort der beiden Amtsbrüdern
Kai Sundermeier und Jörg Nagel hatten sie

Feierliche Einführung von Pfarrerin Anke Starnitzke
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AUS DER GEMEINDE

und Gäste die Gelegenheit, Anke Starnitzke
gute Wünsche mit auf den Weg zu geben.
Allen Helferinnen und Helfern danken wir
herzlich für ihre fleißige Vorbereitung und
Planung, die diesen Nachmittag zu einem
 gelungenen Fest gemacht haben. Unserer
neuen Pastorin Anke Starnitzke wünschen wir
Gottes reichen Segen und viel Kraft für ihre
vielfältige Arbeit mit den Menschen in den
beiden Gemeinden.

(Stark gekürzter Artikel 
von Fabian Scarabis. Den kompletten Artikel
finden Sie auf der  Internetseite 
www.kirchengemeinde-mennighueffen.de)

und begeisterte die beiden Pastorinnen mit
den Worten: „You are an oasis of peace – you
are an oasis of happiness“ (Du bist eine Oase
des Friedens – Du bist eine Oase des Glücks).
Diese Begegnung habe nachhaltigen Ein-
druck hinterlassen, so dass man SMS-Nach-
richten noch heute mit den Worten „deine
Oasis“ beende. Abschließend schloss sie sich
den guten Worten ihrer Vorredner an und
wünschte ihr vor allem ein immer währendes
Gefühl des „Getragenseins“...

Nach der Dankesrede von Pfarrerin Starnitzke
eröffnete Pfarrer Sundermeier das „Suppen-
buffet“ mit einem Tischgebet. Natürlich nutz-
ten auch nun noch viele Gemeindeglieder

Liebe Gemeinde!

Nach dem schönen und in vielem 
beglückenden Einführungsgottesdienst, möchte ich mich
heute bei Ihnen bedanken für den herzlichen Empfang, 
den Sie mir in Ihrer Gemeinde bereitet haben. 
Ich bin mit so vielen Glück-und  Segens wünschen und 
Geschenken bedacht worden an diesem Tag! Mit zahl-
reichen Büchern, Blumen für drinnen und draußen, mit

 Kaffeespezialitäten, mit reichlich leckerer Schokolade, mit einem Herzen, das zum
Himmel fliegen will, mit herrlicher Wurst, herzhaftem Käse, köstlichem Rotwein,
Strickwolle und einer Fahrradkarte, mit  Gutscheinen in die Cafes rund um Löhne und
anderen wunderbaren Dingen haben Sie mein Herz erfreut. 

Vielen Dank für diesen guten Anfang!
Ihre Pastorin Starnitzke
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TERMINE & VERANSTALTUNGEN

Diese Perspektive ist in der gesamten
abendländischen Malereigeschichte bislang
einmalig. Die gewohnte Sicht ist verscho-
ben, verdreht, die Perspektive umgekehrt,
der Betrachter sieht Jesus nicht, weil er
seinen Standpunkt einnimmt, er ist irri-
tiert, er muss sich „umsehen“, „umden-
ken“, seinen Kopf „umdrehen“ und sich
neu in das Bildmotiv hineinsehen.

Der Weg aus dem Dunkel zum Licht, aus
dem Tod zum Leben wird in diesem außer-
gewöhnlichen Gottesdienst beschritten.
Das Entzünden der Kerzen in der finsteren
Kirche symbolisiert die Osterbotschaft:
„Jesus Christus ist auferstanden – er ist
wahrhaftig auferstanden!“

Für die musikalische Gestaltung sorgen der
Gospelchor „Joyful Voices“ und Wolfram
 Ellinghaus an der Orgel.

Bei der Feier des Abendmahles wollen wir
einander Brot und Traubensaft weiterge-
ben und nach altkirchlichem Brauch die
Oblate in den Kelch eintauchen. 

Lassen Sie sich einladen, die Feier der
Osternacht in der Heilandkirche mit zu
 erleben.                                                                  

(Na.)

Am Karsamstag, 23. April 2011, 
wird in der Heilandkirche um 23.30 Uhr
der Osternachtgottesdienst gefeiert.

„Aus seiner Sicht“ – so lautet das Thema
des Gottesdienstes. Bilder des Künstlers
Stefan Weyergraf bilden die Grundlage für
den Passionsteil. Das Besondere der
 Darstellungen besteht darin, dass sie völlig
ohne Abbildung von Jesus auskommen. 
Sie sind alle aus dem Blickwinkel Jesu
 gemalt. 

Gottesdienst in der Osternacht –

Vom Dunkel zum Licht

Aus seiner Sicht: Ölberg

Stefan Weyergraf gen. Streit, Adelschlag
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TERMINE & VERANSTALTUNGEN

Wo einer im Dunkel nicht verstummt
sondern das Lied der Hoffnung summt
um Totenstille zu überwinden –
da kannst du Osterspuren finden!

Wo einer dich aus der Trägheit weckt
und einen Weg mit dir entdeckt
um hohe Mauern zu überwinden –
da kannst du Osterspuren finden!

Reinhard Bäcker

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst

am Ostermontag, 25. April 2011, um 9.45 Uhr in der Heilandkirche

„Licht hinter dem Stein“
Ostern – das Osterlicht hinter dem Stein gibt Hoffnung, weil Gott zeigt, dass er mit 

seiner Liebe und Barmherzigkeit unser Leben begleitet. Seine Macht ist stärker als alle
Mächte dieser Welt. Und sein Versprechen wiegt mehr als alle Erfahrungen unserer Welt.

Das Licht von Ostern durchflutet unser Leben, macht es hell, lässt uns sehen, 
wie sehr Gott uns verbunden ist.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen am Ostermontag,
Pastor Nagel und das Kindergartenteam

Anschließend findet im Gemeindehaus das liebevoll vorbereitete Osterfrühstück statt.

Herzlich Willkommen.



15

TERMINE & VERANSTALTUNGEN

lädt ein zu ihrer Vortragsreihe im 
Winterhalbjahr 2010/11 mit dem 
Thema
Unsere Verantwortung – 
CHRISTSEIN in der Welt

Die Männerarbeit des 

Kirchenkreises Herford

Die nächsten Veranstaltungen:

Sonnabend, 09.04.2011, um 15.00 Uhr, 
Gemeindehaus Hunnebrock-Hüffen-Werfen, 
Paul-Gerhardt-Straße. Es spricht Gerhard 
Duncker, Kirchenrat der EKvW, Bielefeld.
Thema: Religionsfreiheit – 

Glaubensfreiheit
Die Situation der Christen 
in der Türkei

Für die Teilnahme können Fahrgemeinschaften
gebildet werden. Hierzu werden Anmeldungen
erbeten an das Pfarrbüro oder bei Friedrich
Baumeister, Frieweg 136, Telefon 05732/71415.

Der Männerkreis Siemshof ...
... lädt außerdem alle interessierten Männer 
zu seinen Abenden in das Gemeindehaus 
Siemshof ein. Wir kommen monatlich einmal
dienstags um 19.30 Uhr zu einem Thema, 
Diskussionsabend oder im Sommer auch zu 
einer  gemein samen Fahrt zusammen. Wir sind
offen für  jeden Mann unserer Gemeinde und
würden uns freuen, Sie auch in unserer Mitte
begrüßen zu können. Die Termine werden 
jeweils im Gemeindebrief bekanntgemacht.
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FAMILIENZENTRUM

Mittwochs
18.30 – 19.30 Uhr 

Mittwochs
19.45 – 21.15 Uhr

Jederzeit 
vormittags,nach
Terminabsprache

Samstag
02.04.2011
10.00 – 12.00 Uhr

Mo. 04.04.2011
19.30 Uhr

Samstag
09.04.2011
10.00 – 12.00 Uhr

Samstag
16.04.2011
10.00 – 14.00 Uhr

Mo. 25.04.2011
09.45 Uhr

Mittwoch
04.05.2011
20.00 Uhr

Do. 05.05.2011
14.15 – 15.45 Uhr
Donnerstags
12.05., 19.05.,
26.05., 09.06.
14.45 – 15.45 Uhr

Sa. 14.05.2011
9.30 – 16.30 Uhr

Ev. Kindergarten
Siemshof

Ev. Kindergarten
Siemshof

Ev. Kindergarten
Siemshof

Ev. Kindergarten
Siemshof

Ev. Kindergarten
Siemshof

Ev. Kindergarten
Siemshof

„Waldstation 
Krausebuche“
Eidinghausen

Heilandkirche
Siemshof

Ev. Kindergarten
Halstern

Ev. Kindergarten
Halstern

Ev. Kindergarten
Siemshof

Anfängerkurs: „Hatha Yoga – für mehr Wohl-
befinden“ Kathrin Dietrich, Physiotherapeutin

Fortgeschrittenenkurs: „Hatha Yoga – für mehr
Wohlbefinden“, Kathrin Dietrich, Physiotherapeutin

Eltern-Kind-Kur-Vermittlung, 
Beratung für Alleinerziehende 
Elmar Boenig, Dipl. Sozialpädagoge

„Auf den Anfang kommt es an“ 
Ein vertrauensvoller Start in die Kita
Sabine Busmann, Sozialpädagogin

ADHS-Elterngesprächskreis
Elmar Boenig, Dipl. Sozialpädagoge

„Familien treffen Familien“ Alle  Familien aus unse-
rem Stadtteil sind zu einem gemeinsamen Frühstück
eingeladen – Kinderbetreuung findet statt

Natur – er – leben – Gemeinsam können Kinder mit 
ihren Vätern eintauchen in die geheimnisvolle Welt
des Waldes und seiner Bewohner. Dana Schulz und 
Denise Brandes, Wildnispädagoginnen 

Familiengottesdienst
„Licht hinter dem Stein“

Eutonie nach Gerda Alexander – Seinen Körper spü-
ren heißt, sich selbst auf die Spur kommen. Dorothee
Stieber-Schöll, Dipl. Sozialpädagogin, Eutoniepädag.

Nordic Walking
Kurs zum Kennenlernen der richtigen Technik und zum
aktiven Ausprobieren
Iris Kobusch, Physiotherapeutin

„Sprachförderung in der Familie“
Seminar für Eltern. Udo Elfert, Musiker, Logopäde

Veranstaltungen

Wann? Wo? Was?
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Wann? Wo? Was?

Di. bis Do.
9.00 bis 12.00 Uhr

Montags
9.00 bis 12.00 Uhr

Dienstags
15.30 bis 17.30 Uhr

Altenwohnheim
Mennighüffen

Kirchenkeller
Siemshof

Kirchenkeller
Siemshof

Mittendrin
mit Liane Heidemann, Telefon 0160 / 91 77 46 29

Rasselbande Minis für Kinder ab 6 Monaten
mit Anke Albrecht, Telefon 68 64 42

Zaubermäuse
Nicole Bulk-Süllwald, Telefon 7 17 14

Spielgruppen

Bei allen Terminen bitten wir um Anmeldung in der Kindertagesstätte Siemshof, Telefon 05732/71125. 

Häverstraße 80 · 32278 Kirchlengern
Telefon 0 52 23 / 7 37 66 · Telefax 0 52 23 / 76 20 17

Ute Kröger
Leitung Diakoniestation
Kirchlengern/Löhne-Nord
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KONFIRMATION

Alle Eltern, die Ihr Kind zum Kirchlichen Unterricht in der Kirchengemeinde Siemshof an-
melden möchten, können dies am Mittwoch, 22. Juni, im Rahmen eines Elternabends tun. 
Der Informationsabend beginnt um 19.30 Uhr im Kleinen Saal des Gemeindehauses. 
Außerdem besteht die Möglichkeit, die Kinder bis zum 30. Juni 2011 im Gemeindebüro, 
Wietbrede 39 (Telefon 73402), anzumelden. Die Öffnungszeiten: Dienstag 10 – 12 Uhr, 
Donnerstag 16 – 18 Uhr. Damit Sie die Anmeldung vollständig ausfüllen können, ist es ratsam,
das Familienbuch oder eine Geburtsurkunde mitzubringen. In der Regel kommen für die An-
meldung die Kinder in Frage, die nach den Sommerferien die 7. Klasse besuchen werden.

Anmeldung zum Kirchlichen Unterricht in Siemshof
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TERMINKALENDER 2011

1. Mai 1. Konfirmationsgottesdienst

8. Mai 2. Konfirmationsgottesdienst

15. Mai Abendgottesdienst: „Zum Werkzeug berufen“ – 

Den Frieden Gottes mitgestalten

24. Juni Musikalische Abendgedanken aus Föhr 

10. Juli 139. Krellfest

04. September Gottesdienst zum Diakoniesonntag

11. September Silberne Konfirmation

18. September Abendgottesdienst: „Immer mit der Ruhe“ – 

Vom geduldigen Knotenlösen

02. Oktober Erntedankfest

25. – 28. Okt. Kinderbibelwoche

30. Oktober Familiengottesdienst zum Abschluss der 

Kinderbibelwoche

10. November Martin-Luther-Singen

2. + 3. Dezember 11. Siemshofer Weihnachtsmarkt

18. Dezember Abendgottesdienst: ,,Griff nach dem Strohhalm“

Vom König mit den leeren Händen

Terminkalender 2011
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Oft stehen wir wie vor einem großen Berg,
haben Sorgen, wissen nicht mehr weiter:
• Ärger am Arbeitsplatz, Mobbing
• Entlassung und Arbeitslosigkeit
• Überforderung, Burnout
• Streit in der Familie, 

Beziehungsprobleme
• Sorgen um die Kinder und 

um pflegebedürftige Angehörige
• Gesundheitliche Probleme
• Finanzielle Sorgen
• …

Trotz möglicher Unterstützung durch pro-
fessionelle Hilfen oder von Freunden und
Verwandten fühlen wir uns überfordert und
hilflos.

Welch wunderbare Zusage macht uns Gott

Einsam? – Niemand da, der mir helfen könnte?

Fürchte dich nicht – wir müssen nicht
ängstlich und verzweifelt vor unseren Pro-
blemen kapitulieren, denn Gott ist mit uns.
Weiche nicht – wir müssen nicht vor unse-
ren Problemen davonlaufen, sondern
 können mit unseren Möglichkeiten an der
Lösung arbeiten, denn ER ist unser Gott.
Gott stärkt uns und hilft uns – er hat uns
mit vielen Fähigkeiten ausgestattet und
zeigt uns Wege auf, die wir gehen können.
Gott hält uns durch die rechte Hand seiner
Gerechtigkeit – auch wenn wir fallen, kön-
nen wir nie tiefer fallen, als in seine Hand.  

Gott räumt uns nicht die Probleme aus dem
Weg – aber er hilft uns mit ihnen umzuge-
hen und Lösungen zu finden.

(Kämper)

in Jesaja 41 Vers 10:

Fürchte dich nicht, ich bin
mit dir, 
weiche nicht, denn ich bin
dein Gott.
Ich stärke dich, ich helfe
dir auch,
ich halte dich durch die
rechte Hand meiner Gerech-
tigkeit.
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CARTOON ZUM SCHLUSS
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Gemeindebüro: 
Wietbrede 39
Sabine Fischer; Regina Knefelkamp
Telefon 7 34 02
Telefax 7 38 99

E-Mail gemeindebuero@kirchengemeinde-siemshof.de
Homepage: www.kirchengemeinde-siemshof.de

Öffnungszeiten:
Di.  10.00 – 12.00 Uhr
Do. 16.00 – 18.00 Uhr 

Friedhofsverwaltung:
Di. 10.00 – 12.00 Uhr
Do. 16.00 – 18.00 Uhr 

Gemeindehaus:
Siemshofer Kirchstraße 51, Telefon 7 32 35

Küsterin:
Regina Schwarze, Telefon 99 46 97

Pfarrer Jörg Nagel
Siemshofer Kirchstraße 53
E-Mail Pfr.Joerg.Nagel@t-online.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Telefon 97 21 87

Pfarrerin Anke Starnitzke
Kapellenweg 8
32549 Bad Oeynhausen
E-Mail anke.starnitzke@teleos-web.de
Telefon 0 57 34 / 66 51 01

Kindergarten:
Wietbrede 39
Claudia Stach, Telefon 7 11 25 
E-Mail ev.kita-siemshof@gmx.de

Gemeindepädagogin:
Anja Heine, Telefon 7 28 34
E-Mail anja_heine@t-online.de
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